
 

Was geschieht in einer 
Theaterklasse? 

Die Schülerinnen und Schüler entdecken 
durch bewegte, spielerische Übungen 
und Improvisationen die Elemente des 
Theaterspiels: Stimme, Körper, Raum.  

Dabei erlernt die Theaterklasse die 
Elemente theatraler Gestaltung durch 
Ausprobieren und Erforschen, natürlich 
aber auch durch kleine Theaterprojekte 
und deren Aufführung in unserem 
Kellertheater. Lernen durch Handeln und 
Reflektieren des Handelns stehen im 
Vordergrund! 

Gut zu wissen: Persönliche Grenzen 
werden berücksichtigt, es findet sich 
immer eine passende Rolle und Aufgabe. 
Theatermachen bedeutet aber auch: 
Lust auf Ausprobieren! Vorkenntnisse 
sind nicht nötig, jede/r kann Theater 
spielen. 

Was ist eine Theaterklasse? 
In der Theaterklasse haben die 
Schülerinnen und Schüler in der 5.  und 
6. Klasse zusätzlich zum 
Pflichtunterricht zwei Stunden 
Unterricht im Fach Theater durch eine 
qualifizierte Theaterlehrer/in. Dabei 
geht es natürlich nicht um die Theorie, 
sondern um die spielerische, kreative
Praxis, um die Freude am Ausdruck 
und das Entdecken der Welt des 
Theaters. 
 

 
 
Durch die Umwidmung einer 
Intensivierungsstunde aus dem Fach 
Deutsch wird die 5. Klasse insgesamt 
nur eine Stunde Unterricht mehr als 
die anderen Klassen haben, in der 6. 
Klasse zwei Stunden. Der 
Theaterunterricht erfolgt im 
Klassenverband und ist personell und 
zeitlich an das Fach Deutsch 
angebunden.  

Die Teilnahme an den Musik-
Wahlkursen (Ensembles) ist 
gleichzeitig möglich.  

 

Warum bieten wir eine 
Theaterklasse an? 

Gerade in der Unterstufe, am Beginn der 
Pubertät werden durch das Theaterspielen 
viele wesentliche Kompetenzen entfaltet, 
die ein Kind bei der Entwicklung seiner 
Persönlichkeit stärken und begleiten 
können:  

Entdecken der eigenen Persönlichkeit: Sich 
selbst mit seinen Möglichkeiten und 
Grenzen bewusst wahrnehmen, 
Selbstwertgefühl stärken, Hemmungen 
reduzieren, Ausdruck für die eigenen 
Gefühle und Anliegen entwickeln, 
sprachliche Ausdrucksmöglichkeiten 
erweitern, Präsenz im Auftritt und 
abrufbare Konzentration entwickeln und 
trainieren. 

Stärkung sozialer und kognitiver Fähigkeiten: 
Teamgeist und Wertschätzung in der 
gemeinsamen Arbeit an Projekten einüben, 
Verantwortungsbewusstsein und 
Durchhaltevermögen trainieren, Umgang 
mit Kritik erlernen, Freude und Leid in der 
Gemeinschaft erleben und die Schule als 
Lebensraum erfahren, den man 
mitgestalten kann. 

 



THEATERKLASSE 

Das musische Gymnasium legt Schwerpunkte auf die 
ästhetische Bildung. Musik, Literatur, Tanz, 
darstellende Kunst und Theater ergänzen die 
klassische schulische Ausbildung, die zur allgemeinen 
Hochschulreife führt. 

Die Auseinandersetzung mit Kunst, Sprache und 
Bewegung führt zur Schulung des Dreiklangs von 
Wahrnehmen, Beschreiben und Analysieren, der für 
jede Wissenschaft grundlegend ist. Theater 
sensibilisiert für die Vielfalt der Welt und führt zu 
einer reflektierten Auseinandersetzung mit den 
(altersgemäßen) Themen, die auf der Bühne 
behandelt werden. Auf die Bühne kommt, was die 
Schüler bewegt! Mit Kreativität und Kompetenz 
Theater zu machen stärkt die eigene Persönlichkeit. 
In der Gruppe ein Theaterstück zu entwickeln, es 
vielleicht auch selbst zu schreiben, es zu proben und 
schließlich aufzuführen entfaltet soziale 
Kompetenzen und bietet einen Raum für Kreativität.  

Vor allem aber, jenseits aller Funktionalität, 
macht das Theaterspielen Freude und bildet 
ohne Lehrplan den ganzen Menschen. 

 

THEATERKLASSE 

 
Das Wichtigste in Kürze 

 Theaterunterricht in Klasse 5 und 6 durch 
qualifizierte Theaterlehrer 

 Unterricht im Klassenverband: 
Spielerischer, bewegter, projektorientierter 
Zugang zu vielfältigem Sprechtheater 

 Eine zusätzliche Stunde in Klasse 5 mit 
begleiteter Mittagspause, zwei Stunden in 
Klasse 6. Teilnahme an Musikensembles 
gleichzeitig möglich!  

 Stimme, Körper, Raum – Ausdruck und 
Wirkung - Kreativität fördern und gestalten 

 Begleitung und Stärkung der individuellen 
Persönlichkeitsentwicklung, Stärkung 
sozialer und kognitiver Kompetenzen 

 Positive Auswirkung auf andere Schulfächer 
 Auseinandersetzung mit Kunst, Sprache 

und Ausdruck; keine Noten! 
 Keine Vorkenntnisse notwendig 

 

 

 

 

 

 

Theater? 

Klasse! 
 

 

Informationen und Anmeldung 

www.camerloher-gymnasium.de 
Schule => Schulprofil => Theaterklasse 

Fragen?  
susanne.roepke@camerloher-gymnasium.de 

 


